
Ü40 Landesmeisterschaft 2018 

- Turnierbestimmungen - 

 

 

 

1. Gespielt wird nach der DHB Fassung der internationalen Hallenhandballregeln, Stand 

01.07.2016. 

2. Die Spielzeit richtet sich in der Vor- und Finalrunde nach der Anzahl der teilnehmenden 

Mannschaften.  

3. Die Halbzeitpause wird mit dem Spielplan veröffentlicht. 

4. Die Wertung der Spiele sind dem jeweiligen Spielplan zu entnehmen. 

5. Um Verzögerungen im Spielverlauf zu vermeiden, wird Time- Out nur bei größeren 

Verzögerungen gegeben. 

6. Es wird ohne Team-Time-Out gespielt. 

7. Die Spielbälle stellt die jeweils erstgenannte Mannschaft. 

8. Die zweitgenannte Mannschaft hat bei Trikotgleichheit das Trikot zu wechseln. 

9. Die erstgenannte Mannschaft startet links vom Kampfgericht und führt den Anwurf aus. 

10. Schiedsrichter und Kampfgericht werden vom Veranstalter gestellt.  

11. Schiedsrichterentscheidungen sind Tatsachenentscheidungen. Gegen diese sind keine 

Einsprüche zulässig. 

12. Einsprüche gegen die Spielwertung werden vor Ort durch einen unbeteiligten 

Schiedsrichter, den Turnierverantwortlichen und durch einen Vertreter des ausrichtenden 

Vereins entschieden. 

13. Disqualifikationen mit Bericht haben eine Sperre für das nächste Spiel zur Folge.  

14. Bei schwerwiegenden Verstößen entscheidet die Turnierleitung über weiterführende 

Sperren, welche über die Sperre unter Punkt 13 hinausgehen. 

15. Die Turnierleitung behält sich vor, Spielerinnen und Spieler bzw. Mannschaften bei 

Verhalten entgegen des Fair Play Gedankens vom Turnier auszuschließen. 


